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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ein erneut turbulentes Jahr neigt sich dem Ende entgegen. War zu Jahresbeginn noch Corona  
vorrangiges Thema, wurde es durch die schrecklichen und erschütternden Ereignisse in der  
Ukraine in den Hintergrund gedrängt und lässt viele von uns, im Hinblick auf die steigenden Kosten  
und damit verbundenen Unsicherheiten im täglichen Leben, wie auch in unserem gemeinschaftlichen  
Miteinander, mit Sorge in die Zukunft blicken. 
 

Umso erfreulicher ist es, dass in den zurückliegenden Monaten die massiven Einschränkungen durch 
die Coronapandemie gelockert wurden und ein gesellschaftliches Miteinander in unserer Gemeinde  
wieder möglich war und in den Vordergrund gerückt ist. 
 

Unser diesjähriger Weihnachtsmarkt konnte in gewohnter Form durchgeführt werden und war nach 
der Zwangspause im vergangenen Jahr, in allen Belangen eine gelungene, schöne Veranstaltung.   
Mein herzliches Dankeschön geht an alle, die durch ihr Mitwirken und ihren Besuch zum Gelingen und 
Erfolg beigetragen haben. Besonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Rebecca Rudat,  
die maßgeblich für die Organisation verantwortlich war sowie bei allen teilnehmenden Vereinen mit  
ihren vielen Helferinnen und Helfern. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Grundschulkindern  
zusammen mit dem Lehrerkollegium und der Trachtenkapelle Oberndorf e.V., die mit Ihren weihnacht- 
lichen Klängen die Adventszeit einleiteten und der Veranstaltung den gebührenden Rahmen verliehen  
haben. 
 

Wie wichtig unsere Vereine für ein aktives Dorfleben sind, haben zahlreiche Aktivitäten, Veranstaltun- 
gen und Feste im vergangenen Jahr gezeigt.  
 

Unter dem Motto „Wir machen auf!“ fand eine durchaus eindrucksvolle Aktion der Vereine statt,  
die unsere Dorfwirtschaft Gasthaus „Zur Krone“ vorübergehend wieder mit dem nötigen Leben  
erfüllt hat. Selbst die Presse, der Rundfunk und sogar das Fernsehen wurden auf dieses besondere  
Engagement der Vereine aufmerksam und berichteten ausführlich darüber. Die teilnehmenden  
Vereine haben mit sehr viel Arbeit, Einfallsreichtum, Kreativität und mit den angebotenen vielen  
kulinarischen Leckerbissen gezeigt, wie wichtig es ist, so einen Ort in der Gemeinde zu haben, um  
das gemeinschaftliche Miteinander zu pflegen und zu erhalten. Ein Thema, das es gilt in dem  
kommenden Jahr mit gebotener Sorgfalt zu betrachten, um eine vernünftige und tragfähige 
Lösung für die Zukunft zu erarbeiten. 
 

Für die gelungenen Veranstaltungen, seitens der Vereine, die viel Arbeit und ehrenamtlichen Einsatz  
erforderten, darf ich mich auf diesem Wege nochmals recht herzlich bei allen bedanken. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches und friedvolles Weihnachtsfest,  
bleiben Sie zuversichtlich in diesen unruhigen Zeiten und vor allem gesund. 
 

Ihr Bürgermeister 

 
Franz Moll 
 



Aus dem Rathaus 
 
Verbesserungsbeitrag zur Entwässe-
rungsanlage (Kläranlage) 
 

Einige von Ihnen haben sich bestimmt schon ge-
fragt, wann denn nun der endgültige Bescheid 
der Gemeinde zur Verbesserungsmaßnahme 
„Entwässerungsanlage mit Kläranlage“ kommt. 
Wir müssen Ihnen hierzu mitteilen, dass diese 
Maßnahme immer noch nicht abgeschlossen 
werden konnte und eine abschließende Berech-
nung des Verbesserungsbeitrag dadurch auch 
noch nicht möglich war. Grund hierfür sind neben 
Lieferschwierigkeiten beim Material für die Hebe-
anlagen von allem Personalengpässe bei den 
bauausführenden Firmen. Wir hoffen, dass alle 
Hebeanlagen bis Ende des Frühjahrs dann er-
tüchtigt sind und die Endabrechnung vorgenom-
men werden kann. Auf Basis der eingegangenen 
Abschlagszahlungen von Ihnen wird dann der 
endgültige Beitrag mit einem neuen Bescheid 
mitgeteilt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wasserzählerablesung – Briefe 
 

Der Zweckverband der Wasserversorgung der 
Oberndorfer Gruppe wird Ihnen in Kürze Wasser-
zählerablesebriefe zustellen. Sie haben im An-
schluss die Möglichkeit mittels einem auf dem 
Brief aufgedruckten QR-Code über ein Tablet 
oder ihr Smartphone den aktuellen Zählerstand 
direkt online an die Verwaltung zu melden. 
Selbstverständlich können Sie uns auch den 
Zählerstand über Rücksendung des ausgefüllten 
Zählerablesebriefes melden. Gerne können Sie 
diesen bei uns in den Briefkasten am Rathaus 
einwerfen. 
Wir bitten dringend, von telefonischen Durch-
gaben abzusehen!  
 
 

Fundamt im Rathaus 
 

Folgende Fundsache wurde abgegeben: 
 

▪ Moutain-Bike „Kilimanjaro“, weiß, 26 Zoll. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
                                                                                                                                               Foto: Walburga Amann 
                               Bei der Verabschiedung (von links nach rechts): Grundschulrektorin Petra Wirth,  
                               Frau Christine Keppeler, Bürgermeister Franz Moll und Frau Martina Rößle. 
 
Verabschiedung von Frau Christine Keppeler als langjährige Leiterin der MiBe  
 

Nach 14 Jahren beendet Frau Christine Keppeler offiziell zum Jahreswechsel die Leitung in der Mittagsbe-
treuung. Bürgermeister Franz Moll bedankte sich bei Frau Keppeler persönlich und seitens der Gemeinde 
für Ihre langjährige zuverlässige Arbeit, die sie mit viel „Power“ und Engagement, weit über ihre berufliche 
Verpflichtung hinaus, ausgeübt hat. Die Herausforderungen wuchsen mit den Jahren durch den stetig stei-
genden Betreuungsbedarf, der in der MiBe angemeldeten Schülerinnen und Schüler. Befanden sich 2008 
nur 25 Kinder in der Mittagsbetreuung, so sind dort zum heutigen Stand rund 75 Kinder zu betreuen. Das 
hatte zufolge, dass die MiBe oftmals aus Platzgründen umziehen musste. Von der Grundschule in die 
Pfarrwohnung und wieder zurück, bis sie heute in den schön renovierten Räumen im ehemaligen Kinder-
garten in der Kapellstraße in Oberndorf den nötigen Platz fanden. Mit viel Organisationstalent und Ideen 
meisterte Frau Keppeler die anfallenden Probleme, besorgte günstige Möbel und die nötige Helfer/-innen. 
Zudem galt es auch die schwierige Phase während der Coronapandemie zu meistern. Mit ihrem Wissen 
und ihrer offenen Art fand sie bei den Eltern schnell Vertrauen. Bei den Kindern galt stets ihre Devise: 
Konsequent, manchmal auch streng, aber immer mit einer Portion Humor. 
 

Die Leitung der Mittagsbetreuung übernimmt Frau Martina Rößle aus Oberndorf.  

 



Aus dem Rathaus  
 
Energiesparmaßnahmen Gemeinde 
 

Die Gemeinde wird alles unternehmen, um im 
kommenden Winter Strom einzusparen. Dies 
reicht von der Reduzierung der Zeiten der Stra-
ßenbeleuchtung, über den Einsatz von energie-
sparender LED-Technik in einigen noch nicht um-
gerüsteten Straßen, bis hin zu den Laufzeiten der 
Brunnen. Die Schaltzeiten der LED-Lampen wer-
den jedoch in Absprache mit den LEW Augsburg 
so angepasst, dass die Schülerinnen und Schüler 
auf alle Fälle die Schule im Tageslicht oder aber 
unter Straßenbeleuchtung erreichen können. 
Beim Verzicht auf die Illumination der Pfarrkir-
chen ist die Kosteneinsparung sehr gering. In 
den kommunalen Gebäuden prüft der Bauhof die 
Heizungsanlagen und justiert gegebenenfalls 
diese neu.  
 

Pfarreiengemeinschaft Schmutter-
Lech 
 
Firmung 2023 
 

Im September 2023 wird es in der Pfarreienge-
meinschaft Schmutter-Lech wieder Gelegenheit 
geben, das Sakrament der Firmung zu empfan-
gen. Sehr herzlich lädt die Pfarreiengemeinschaft 
dazu die Schülerinnen und Schüler ein, die im 
Schuljahr 2022/3 die 8. Klassen besuchen. Ein 
Infoabend für zukünftige Firmlinge und Eltern fin-
det am  
 

Donnerstag, 15. Dezember 2022, um 19 Uhr,  
in der Pfarrkirche „Maria Immaculata“, 

in Asbach-Bäumenheim statt. 
 

Im Verlauf des Abends wird das Konzept der 
Firmvorbereitung in unserer Pfarreiengemein-
schaft vorgestellt. Die Anmeldeunterlagen zur 
Firmvorbereitung werden ebenfalls an diesem 
Abend ausgegeben. Die Anmeldung zur Firmung 
ist mit einem kurzen Gespräch verbunden. Diese 
Gespräche finden am 10. und 12. Januar, jeweils 
nachmittags, im Pfarrbüro in Asbach-Bäumen-
heim statt. 
 
 

Elternbeirat der Grundschule – 
Kindertagesstätte „Blumenzwerge“ 
 

Christbaumsammelaktion 
 

Wie in den vergangenen Jahren haben sich die 
Elternbeiräte der Grundschule Oberndorf und der 
Kindertagesstätte wieder dazu bereit erklärt, 
nach der Weihnachtszeit die abgeschmückten 
Weihnachtsbäume kostenlos einzusammeln.  
Am Samstag, 14. Januar 2023, ab 10:00 Uhr 
wird durch die gesamte Gemeinde gefahren. Ge-
gen eine freiwillige Spende als „kleines Danke-
schön“ wird jedoch kein Teilnehmer etwas einzu-
wenden haben. 
 

SV Eggelstetten e.V. 
 

Herr Kurt Jung erhält vom BFV eine 
Auszeichnung als Kreissieger  
 

 
                                                          Foto: Philipp Schmatloch 
 

Bei der Überreichung der Urkunde (von links nach 
rechts): DFB-Präsident Bernd Neuendorf, Kurt Jung, 
Fußball-Kreisvorsitzender Josef Wiedemann und BFV-
Präsident Dr. Christoph Kern. 
 

Der Bayerische Fußballverband hat am 
12.11.2022 verdiente Vereinsmitarbeiter*innen 
aus ganz Bayern ausgezeichnet. Bei der Gala-
veranstaltung im Münchner GOP Varieté-Theater 
würdigten BFV-Präsident Dr. Christoph Kern und 
Ehrengast DFB-Präsident Bernd Neuendorf die 
herausragenden Leistungen der 22 bayerischen 
Kreissieger*innen, die sich außerordentliche Ver-
dienste um ihren Verein erworben haben.  
Für den Fußballkreis Donau wurde Herr Kurt 
Jung für seine langjährige und vorbildliche Arbeit 
als Jugendleiter und Junioren-Trainer des SV Eg-
gelstetten ausgezeichnet. Die erbrachten Leis-
tungen von Kurt Jung kommen im Nachgang 
nochmals dem Verein zugute, da BFV-Partner 
LOTTO Bayern alle Sieger mit Geldprämien für 
ihre Vereine unterstützen. Zudem ist Kurt Jung 
ab dem 01.01.2023 als einer der besten Sieger 
Bayerns ein Jahr lang Mitglied im Klub 100 des 
DFB und wird zudem mit seiner Frau Christine zu 
einem Dankeschön-Wochenende und einem 
Länderspiel der Nationalmannschaft eingeladen. 

 

Sonstige Informationen 
 
AWV – neuer Abfuhrplan 2023 
 

Bitte beachten Sie auch den beiliegenden Ab-
fuhrplan 2023 des AWV Nordschwaben für die 
Gemeinde Oberndorf a.Lech.  
Hier sind Leerungstermine für Restmüll-, Bio- und 
Papiertonnen sowie Abholtermine für den gelben 
Sack und wertvolle Zusatzinformationen aufge-
führt. 
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                             Foto: Florian Hiermeyer, Bericht: Christian Hornung 
 

                                     Bei der Spendenübergabe (von links nach rechts): BM Franz Moll, Christine Rößle 
                                    Rosmarie Schweyer (Glühwürmchen e.V.), Rebecca Rudat und Christian Hornung 
 

Oberndorfer Vereine spenden für Glühwürmchen 
 

Zum Abschluss der Wirtshaus-Aktion „Wir machen auf“ fand im Gasthaus Krone in Oberndorf eine „Italienische 
Nacht“ statt, maßgeblich initiiert von Robert Seitz. Sieben Wochen lang hatten die beteiligten Vereine die alte 
Dorfwirtschaft zu neuem Leben erweckt und damit gezeigt, wie wichtig solch ein gesellschaftlicher Mittelpunkt für 
einen Ort ist. Nun konnten die drei Organisatoren Gemeinderätin Rebecca Rudat, Christine Rößle und Christian 
Hornung zusammen mit Bürgermeister Franz Moll den Reinerlös des Abschlussabends zusammen mit einigen 
Spenden der Vereine und der Gemeinde an die Vorsitzende des Vereins Glühwürmchen e.V., Frau Rosmarie 
Schweyer, überreichen. Diese zeigte sich sehr erfreut über den stattlichen Betrag von 2500 € und bedankte sich 
vor allem im Namen der von ihrem Verein betreuten kranken Kinder und deren Familien. Bürgermeister Moll  
betonte: „Was der Verein Glühwürmchen in den letzten 20 Jahren geleistet hat, ist höchst anerkennenswert. Umso 
mehr freut es uns, diese Arbeit mit unserer Aktion unterstützen zu können.“ 
 


